
324ER GLÜHWEINSTAND 
Wenn es draußen wie­
der frostig fröhlich zu 
weihnachten beginnt 
und die bunt verpack­
ten Geschenke unter 
dem Tannenbaum zum 
Greifen nahe sind, 
dann ist es auch wieder 
Zeit für unseren univer­
sitätsbekannten 324er 
Glühweinstand. 

Wie man zu dieser be­
haglichen Jahreszeit 
normalerweise einen 
Schneemann mit Stö­
cken , Kohlen, einer Ka­
rotte und vielleicht einem 
Hut erbaut, so erbauten 
auch wir wieder unser 
Glühweinstandl im In­
nenhof der Neuen Tech­
nik, um ihn pünktlich um 
17 Uhr mit der wichtigs­
ten Zutat zu verfeinern : 
Euch Studenten und Stu­
dentinnen! Für geeignete 

Festtagsmusik und ge­
mütliches Ambiente war 
gesorgt. 
Dieses Rezept und eben­
so das des Glühweins 
ging erfolgreich auf; 
sogar erfolgreicher, als 
wir es uns je gedacht 
hatten , denn das Areal 
war so schnell voll , wie 
der Glühwein leer war. 
So blieb einigen von uns 
nichts anderes übrig, als 
sich - der Kälte helden­
haft trotzend - zur Metro 
aufzumachen und mehr 
Ingredienzien für den 
wärmenden Wundertrunk 
zu besorgen. Mit Zimt und 
Orangensaft veredelt, 
wurde unser Glühwein -
mhmmm - würzig-fruch­
tig und passend dazu 
gab es ein deftig damp­
fendes Gulasch mit einer 
Semmel! 
Trotz des fortschreiten­
den Abends und der sin­
kenden Temperaturen 
wurde der Feierlaune 
kein Abbruch getan ; die 
Körper wurden durch den 
Gewürzwein von innen 

heraus befeuert, die Mu­
sik passte sich der aus­
gelassenen Stimmung an 
und führte schlussendlich 
zu einem großen Finale 
in Form einiger Studen­
tinnen, die sich die Tische 
zur Tanzfläche machten. 
In vielen Jahren noch 
wird man von dieser Per­
formance schwärmen! 
Euer großartiges Aufge­
bot, eure Stimmung und 

positiven Rückmeldun­
gen haben uns alle sehr 
begeistert und wir hoffen , 
dass ihr auch nächstes 
Studienjahr wieder der 
kalten Weihnachtszeit 
trotzt und den einen oder 
anderen Glühwein mit 
uns trinken werdet (: 

Tobias Knabe 
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